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Gubernial - Kundn achungen.
G t i p e n d i e « - ^ t setzunß. (> )

Durck >,n erfolgt»« Ssudien . Austri lt dse Psin,<r„'en Aloys Pfesserer ist das Vom
Dani»l Omer»,, »ür e,n,n Abtomml,,!) als se«ner stnverwos-dtsckafs, in »effla Ermanglung
«ber für einen in Mött l inq, o>er dock) in Kran l^ bürtigtn gestlstetes, von dem Patronat»
des Etaotger,chts Mölt l in^ abhangenlcs ^anlsiipentlum im M r l l H l N Ertrage ^ . zy ^
M . M . erledlqet.

Dlkjfniqen Gcl'üle?, welche auf den Genuß diesl< Sl'rentll>ms e'men Nnseruch Macken
«V»ll?^, baben ikre mit d?m Tauftcheiüe, and m-t den ?euqrissen ober ibre Dürftigkeit,
Sittlic^kett, über ihren wlssens^attlxten Fost-Hna in den de»den letzter« S<5u!seme<)ern, mit
den ^euqnissen be«- uberstandenen nalürl i ien Blatssrn, oder q^mpften Gltutzrocken/ und
n>,nn sie ')l„pcrwand e des <?r.ftesf sind, mildem G lami bäume blle^ten Glsult.e lilngfiens
bis Ende Auqu»? d. ) . b ŷ dieOm Guberftiam elnzurt'ck'sn ; well aut die nichtgehörig ttlegttn^
«der srätss e^nlanqs'dt»' l^,su«te fein Bedacj'l genommen wesden wi ld.

ittom k. k. illylifchen Gubeluium zu Lalbach «m ,6 . I u l y ,8>8.
A«ton Kl<nsil, k .k .Gudm. ia l 'Vt f refFr .

ss i r e u l a r e ( » )
. te l kais. lönia!. ^llDlisli'en Guberniums zn Laibach.

Daß d e ^astf,sy-n ae^en d,e Enif^ltu,>aen te<- Zollqlfälltn« Admilustr«ti»n den Rekurs
lnuerdalb »4 Taqe», an d»e Hotiielle bey des öldmini!lration selbst e,nrt»chen tönnen.
Niriüög det 47- ^. des Dttsets der f. k. Holkammer von, »> Iär.er » 8 ' n ; wodurch

b<-.r den <ü n:n?l»chen Zolli< sollen , AdmlNljil-alionen cinqetäulnse Wirtungskleis räkier besl mmt
wv^öen ist, bleldt es jsder Partbey „l 'tfnommen, über alle von den Zoll-efälllN - sldminie
sil'H'ione^ grsckskenen Ec-lediqungen der Askurse i» Konff«d.nuf^llen, diese mögen abweielich
entschleden, oter lm Weqe der Gna^e n.^sickllics behandelt lrvlden seyn, von dem Tagt
der «rkallcl'sn A^mtniliralions-El'ledißuna deu Weilern Refurs 8ub pcrnä z>iXcIu8i läng»
si-ns innerbalb r:«rzchn Tazen an d»e Hosstelle bey der betroffenen Administration einreichen
zu können..

Diesls w«rb in ^olqe Dekret« der hoben k. k. allaemeinen Hosfammer vom 9» März
d. ) . Ne. «o'ocf, und der nachqesoloten Vetosdnung vom «4« Iuny, Nro. 37666 zu Jeden»
wanns Wissenlchclft und Benebmung telannt gemacht.

Kgrl Graf v. Inzaghy^
Gouverneur.

Leopold Freyherr v. Erte?,



U C « e s u l « r e (») ^ ^ ^ W W W
^ tzes kaiserl. königl. illyrisckeu Landes-Gubernsums zu Lalbach« . « M M « W

D l r klassenmäßige Stempel für Privat «Urkunden über fortwährende Geldleistun^a
^' wird bestimmt.
M- Die hzhe k. k. allgemeine Hofkammer hat in Folae Dekrets vom 27. I nny l . 3 .

H. 260^6 imt Beziehung auf den §. 2» I^it. 3. des Glemvelp^tents vom 5. Okt« lgo»
zur allgemeinen Bekanntmachung und Nachachtung vorgeschrieben» daß jene Urkunden der
Privaten/ in welchen fortwährende, auf keine bestimmte Zelt ausgemeffene Geldlelsiungelj!
festgesetzt sind, dem klassenmäßigen Stempel nach dem Kapllalsbetraqe zu unterliegen habe,,,
welchen die Leistung von Zwanzig Jahren zusammen gerechnet. auSwnser.

Sollte aber i» dem Vertrage nebst den ,mmer«ädrenden Geldltlssunaen ober Zinsen auch
N»ch ein Ksllsschilling, ober eine sonstige sogleich zu'leilienbe Zahlung delwngen werden, s»
sey dieser Betrag zu dem — durch obige Berechnung der zäbrl-cken Leistung sich ergehende»
Kapitale hinznzuschlagen, und nach dem Gelammtbetrage der klassenmätzlze Stempel zu wählen

Laibach am »4. I u l y »«'8.
. Karl Graf v.Inzaghy, « >.«.«,
' Gouverneur. Leopold Freyherr v. Er te l ,

t . k. Gubernialratk.
K o n k u r « « V e r l a u t b a r u n g . ( ' )

3ur «esetzun» der Lehrkanzeln an tzer neu erachteten landeblürstllchen phylofophlschen kehr-
^ Anstalt zu Görz.

Die vermige allerhöchster Entschließung vom 25. May d. I . neu errichtete phylossvhlsche
Lehr «Anstalt in der Gtadt Görz wird ,n einem «weyjähktgeu Kurse,, und mit folgend«:
Lehrkanzeln bestehen: . ^ <^ , , .. '

^ , . theoretische und yrakslsche Phrlosophlt;
U , . reine Elementar. Ma:hnnat,k;
M 5« Physick mit »nzewandter Mathematik;
U 4 . Allgememe Weltgeschichte j

^ ^ N o n i e ^ ^ f t i S e i ' " r erstgedachten 4 Lehrkan»ckn si"b bem ältesten nach den Dienst-
i^».,n Minrausend. dem nächstfolgenden:m Oiettllalter ^unkünde'c, >"' ;wey lü>,c,!ies, ledein
N^ bcr Professor der Relig'ons^sse.sch.ft wirb
einen Gehalt von jädrl'chen sechshundert Gulden ßen,tßc.,. ,. ' . .7
emen ^ ° " ° ° ^ ' ^ ^ ^^ Erz.ehungsk«.'de w.rd e.nem der obigen ProfeNoren g-gen ̂
i^rl icke »wrndundert G l̂Oen Renuintrallon, und der U,nrrl»cht l'l der g^cchtschen Spl'acye
lem G ! m ° a f t a l - ^ Fache« a.gtn eine iäb l i^e Rcmnneratwn v°n b.nden Gulden
! u « t w l t . und alle i!thrse3e°^nde werden <n der wc i lM o,.' ^ r ^ c k e vorgttrage,, werden,zugetht.tt, uno aue ̂  Y ^ ^ ^ z .̂̂  .̂̂  ^ ^ ^ „ ^ tün'Lchrkanzfln a^der Un^ersisät
«u M e n ^ d/nn «n den L,^-n zu La.baO, Kiagenfurt un^ Grätz am .. ^kpt . d I . bal
! ^ s die !od-k k. H5udier..H°ff«nnn,ssl<>n angeorby't. E w,rd <>ber a>^ zu Görz tur
!n«! i^n^ts lHnbis ten Konkurrent an dem nähmlichen Tag b. l . am .. <^ept. ab-,ehalttn
« / e ^ «nd ̂  blt Lehrkanzeln der Pl>ylos«fh,e, Mathematik, rhyl,ck , und Gt^lckre
^/n dem Herrn Gubernialrath und ^eishauptman», Freyherrn v. I.i,ßV zu Gorz, fur dlt
Reliaion5wissensch«ft hingegen bey dem bischöft chen Ocdinar.at zu Gor,. ^M e l l g l o n ^ n , » . ^ , ^ , ^ ^ ^ ^ ^.^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^.^^ ^ ^ „ ^ einzukommen, nnb
.. <»z/. ... f.nkurriren aedenken, haben sich daher oorläusiq bey drr erstbesaaten BeHorde

m ^ ? e ' f ° r ^ über ihr Al^r, Stand, Geburtsort ^Otud.en, so.st scko«
auszuweisen, ihre B.ttgesuche zu nberreich?^, «nd ,,ch

bann^onku^H^^^^^^^^ ^ ^ ^ . ^ ^ „«. , . s^ ̂ . .y
ci-k-rn,<,«n« Wissenschaft bekannt gemacht wird. , ^ .



u 5
W Du/ch den tob der Oberlieutenünts. Wtt lwr Elisabeth Nissel ist ein v. Schellenburgischer'

Stifttlngsplatz mit jährl. 8o si. :n Erledigling gekonimen, zu dessen Genusse Ossiziers.W'.ttwen,
irren Mäuler in ggerhöchsten Kriegedtcusten gestorbt,,/ "tr igens aber arm und bedürftig sind,
und unter blesen vorzugsweise jenf/ trüiiiesisch'fr M iuns t , berufen sind.

Jene Wittwen also, welche auf d:e e GllslllNF eiüen Anspruch zu haben glauben/ haben
ihre gehörig dokumentirten Gesuche bi-^nc^ ftchs Wochen bey diesem Gubernium einzureichen.

Vou >em k. k. illysl!chen Gliberinum. Laiback, am ' 4 . Fuly l g l 8 .
Virzenz v. Gummer, k. k. Gubernial. Sekretär.

K o n k l , r s « P ? r l a » t b a r u n g . (2)
f<5 Zufolge Verordyung der hohen Oludl?,ch^slom.mjßlon vom 20. 0. M . N r . 946 ist zuk
Besetzung des Lehramtes der Pkysick, N^urqeschlchte, Waarenkunde, allgemeine Geschichte
und Gtographie, an der Realschule zu 8 ?(^ ' , womit ein Gehalt von jährlichen 1000 fl.
in Konrenjio!>s»Münze verbunden ist/ auf den ». Sept. b. I . zu Laiboch eine Konkurs»
Prüfung abzuhalten. ,

Diejenigen, ivelche dieser Konkurs »Prüfung sich zu unterziehen gesonnen sind, haben
sich beym hiesigen bischöflichen Konsistorium gehörig zu melden, und sich über die zur
Erlangung eines solchen Lehramtes erforderlichen Eigenschaften auszuweisen.

Laibach am »4. I u l y »3!3.

K o n k u r s » V e l l a u t b a s u n g . (2 )
Zur Besetzung ter Lehrkanzel., der in der Stadt Görz errichteten phylosophischen kehr. Anstalt

mit einem zweyjHhrigen Lehrkurse wird auf den , . September d. I . ein Konkurs «u
Laibach eröffnet.

Da zufolge allerhöchster EntsMsßunss pom 25. May d. I . in ber S t a t t Gö>z eink
pbylolophische Lehranstalt mit eine>ü zwryj.ihrigen Lehrkurse zu errichten ist, so hat die hohe
Studien »Hoskommißion mir Verordnuna vom 27. Iuny b. 3 . , N r . »126 verordnet/ daß
zur Befttzunq foigtnder Lehrkanzeln aus den '.September d. I , die Kenkurs «PrHsungen m
Laibach abgehalten werden sollen; nHl,mlich:

1. theoretische und praktische Pkylofophis.
2. Neine Elementar Mathematik.
Z. Physik mit der angewandten Rathematik.
^z. Allgemeine Wlltgeschichte.
5. 3kligionslehre. , .« „

M ' t den ersten vier Lehrkanzeln lst fur. weltliche Professoren <m Ehrlicher Gehalt
von ackthundsrt Gulden, mi^ dem Vorruckungsrecht auf 900 und ,00a fi. in Metallgeld
verbunden. Fur den Professor der NeliqionSlehr, ist em jährlicher Gehalt von 6po fi. Metall»
Geld festgesetzt. Alle LehrgegeAlnde sind an.jener Anstalt in der lateinischen Sprache
Vorzutraqen. '

Die Bewerber um diefe Kanzeln hahen ssch vorläufia. beydem phylosophischen Direk-
torate mit ihren erfodirlichen Zeugnissen über ihren Geburtsort, Alter, Staud,, Studien,
torige Dienste, und sittliche« WoblverWten ausweisen,

kaibach am »4« I u l y l8»L.
Anton Kunstl, f. k. Gubernial, Sekretär..

V o r r u fung.s - E d i k t . <Z)
Vom Msßissrate der könial freyen Berqstadt Kuttenberg, ezaslauer Kreises, wird der

Hierstädtische Rekrutirunqs-^luchtting, Joseph Hradek, Fleischergesell, aus Haus Nr , 297
hiemit ediktaliter vorgerufen, sich binnen einem Jahre, vom Tage des gegenwärtigen Edikts
<n «rechnet/ um so gewisser beym hiesigen Magistrate perstnlich zu gestellen, als widrigen^

2 .



-nach Verlaus bee tesa^en Frist tcr kömql. Fiskus gegen ßen^lken' nach Maßgshs des
Patents d»m »o^Auaust .7^4 s în ') l?l tzanblln würde.

« ^ Huttei.bcrg 2cn ». I^'^y » ^ ^ .
M W e - . - z , B u k o w s k y ,
M l . Hchöppenmelstet.

M . ^ ^ I'oha nn Wohl .

Kreisamtliche Verlautbarullg^/
^ N a c h r i c h t . (H)
M DaH HochlFbliche k̂  k. Gubevnium hac mit Verordnung von 34. Elnpfang

17.dieses Nro. 8»48 angeordnet, die Herstelung dee Gebahlhauses und der/Heb»
amts Wohilullg lm h-csiaen Zivillpiiale mittels öffentlicher Versteinerung an dis
Mindestbi>.chende zu überlassen.

Diese Ozicalion wi.o am 25. Ju l i l . I . um 9 Uhr frur> vel dem k, k.
Kreisanue Ll'bach still hobelt

Die Uebcr̂ chlaqe können bei dem Kreisamc täglich zu den gewöhnlichen
Amtsstunden elnc.e'ehe-l weiden.

K. e. Kre,gu,!t ^aibach am 17. Ju l i , L l 3 .

/ K u n d m a ch^ u n g.
Das 2. ^wFwer? in dem hleslgen dem Proolnzialfond zugehörigen sogenannten

Va^lhaus <st zu ve.Mletben,
Diej ni^ei, . die selbes zu miethen willens sind, haben sich bei dem hiesigen k.k.

Kxeisawte zu melden.
H. k. Ätel^nnt'LaihaH.am ^n. Jul i , ^ l 8 . " . ^

' V ' L i z i t a z i 0 n s - A n k ü n d i g u n g. (3)
Am 2^. I " l i l . I . srnb um 9 Nkr wird bei dem k k. K.-eisamte Laibach ein«

ll^tatlo», abgedalten werden, bei welcher die bei Herstellung einiger Baugebrechen im
l)ieslq«n Ly^ealgebäude «foderliche Beistellung der Materialien , dann die Besorgung der
Prosessionisten« Arbeiten jenen Indwidnen geqen die gewöhnlichen Vorsichten wird übers
lassen werden, welch? sich biezu unter den billlgsten und für das Aerarium vortheilhass
testen Bedinqnissen hetbeilassen werden.

«. k. Kreisamt Laibach am ,0. Ju l i 1813.

» Stadt - und Landrechlliche Verlautbarungen.
M V o r l a d u n g . ( , )

Von dem s. k. Stadt-und landsechte jn Krain den bsy^en Brüdern' Kajetan Sckm'd,
gewesenen ffan,östscken Sensd 'a in^s» unli Ijnlon S^mid s/polheker Supieklen mislellt
gegenwärtigen Edikts zu erinnern ^ Es habe wider Selbe als nn'lscerlicke Elisabeth Gchm^'scht
Miterben bey diesem Gerichte Georq Gerber bürgerlicj'er Hl^macker ollkler als Erkäufer,
U?̂ d Elq nthümer des in der S t . P?t?r5 »Vorstadt N r . >" beftidüHsn Hauses wegen Ücber»
kommung des Eftabulations'Besugnijsls des v«a dr-i Nesdir.ch'sHen 5^ele!,ten pr, 650 fl.
ausübenden, auf das ersta/dachte Haus 3lr. »a «n der Eis. Perers» Vorgabt intabulirten

' Slbuldsch'ines cläo. 9. intabulirten »0. Gept. »796 dorch Btrichtistnng und Einantwortullg
des Elisabeth Schmid'schen Verlasses K!az5 angedracht, und um dle gerechte. richterliche
Hülfe gebethen.

Das Gericht, dem der Ort ihres Aufenthalts unbekannt, unb da k> vielleicht au< den s.r,
Vrbla^lden abwesend sind, bat zu ihrer Vertrettuiq. und anf idre Gefahr und Unkisten den
yerichts« Advokaten D r . Anton Nndner «ls Kurator bel let«, und ,u diesem End' °»e



VerbanN^ngs« Tanja tzuna, auf ten »2. Oft lv. I . Vormittags um y Uhr vor diesem t . f .
Etadt»uno ^»nrtcl'lc beüimmet, mit welkem dle angebrachte Rechtssache nach der für
die f. k Erblaln-n best mmten Gerichts« Ordnung außgsführc, und entschieden werden wi rd ,
Kajttan u o äinton ^ 1t. »b werden dessen, dlennt zu dem Ende erinnert/ dann sie allenfalls
zu rechter Z t l l selbst rr chcinen, oder,«zwischen del, b^immlin Vertretler lhre Rechl,et>eh«lfe
an Handen lassen, od l sich «uck selbst einen andern Sackwaller bestellen/ und diesem
Ger,<tte namhaft Mi l t cn , u„d überhaupt in die rechtlichen ordnungsmäsiiqen Wege em-
schreiten m ^ r n , die sie û l<rer ^er.fteid^una. bt.'nsim finds,, würden, muffen sie sich die
«uS ftlncr Verübjä i unq siunekenden Folgen sell>st b^yzl.lnesstn h^'cn werden.

Latbach den 7, ^uju »6'8.

^' e t > n n t itl. a ck u « g e n . s )
Von ^em k. k. Stadt-und handrechte in Krain wird anmit dem Herrn Niklas Grafen

v. Liifsei.berq, R'tünelsies bey dem k. k. Husaren-Regimenrc König W,ldelm ,u Kollmar
franzöiN^en Gebieths btkannt gemacht: Eö habe wider ikn Hess« Grasen, und übrige
välesllck, Aloys Oral v. ^^s,nl>esg,sche M,terhen, und ErbcüöeNen der Ka? tan, Aibert,
und Emilie Grsftn r. Licklenberg, bey diesem Gerickte Dr . Luka» ?)iuß wegen laut CeNontm
hom »3. Febr. dann ». Iuny l8>8 schuldigen 2,66 ft. 40 sr. sami'.tt .5 psoc. Interesse seit
20. Apr i l :8»^ dann der weit rs in Folge Eesslvnen ro.n 2. Apn l ,3 5 et ^ l t ^ d u l a t o
29. F,b^ i8»6 dann cl<? I). l t» 29. 'Aug. iritcl^ulctto 29. Dez. ' 3 l 6 schuldigen io,Fao si.
s^mmt F pfvc ^»lerest'e seit ^ Apri l <3»F Klage angebracht, und um tue gerechte rlchter«
liab.' Hülle gebethen. ^

D a ; Gericht, dem der Ort leines dermaligen A»stnthatts zwar bekannl, doch aber aus
ben k. k Erblonden abwesend ist/ kat zu seiner Versrettunq, und aus dll^n Gefahr, und
llnkosien den t)l>rvrtigen> Gerichts» Aouokattn Dr . Anc^a Haüaa als ' lu^ tar bestellt, mit.
Mchem die an^thrachten 3iechtsklagen bey der zu diesem Ende «us dca 5. Ot t . l . ) . '
VVlMltlaqs um 9 Udr vor dltsem k.k. S tad t , und Land'r̂ ckte angtorcinttn Tazi'atzunq nach
der fä^ d.e k. k. srblanden bestimmten Ge<-l^ls'Ordnung aus eführt u::d entschieden
werden w-rd. Oer Herr Niclas Graf p. L,<5ten5erq wird dessen burch tiese öne»tl»che
f'lur'schfift zu dem Ende erinnert, damit er allenfalls ,u rebser^Zeit selbst zu erscheinen,
»dss lüzwischtn dem besti'nmlt'l Vesssetter seine cNechssbel>el>e an Hanl'c» zu laffen, oder
sich «lück> leibst elncn andern Sachwalter zu bestellen, und selben ^ls-m G^ichle nahmhaft
zu ma^en, u>:d ü??rhaurt in die rechtlichen ol-d',ungsmMgen Wege rinzüsHseitcen wissen
N'ög«' die er zu semer Vertheidigung vlensam finden würde, massen er slch die aus seiner
Ver^bsau l'U''q ensüeh:nden Folgen selbst heyz mtsten l)ar«n wirk.
> r^ ' ch ,e^ 26. Il lüN >8»8.

V^>l d? i f. ^fadt-und Üaildr^-t'se in Krain wir f'< n ^ cenl Herrn Niklas Gra»
fen v. L'^nbesq :^istmelst?r b'y dem k. t. Haaren» Reaimenle König Wilkelm z«
Koümar, f's»,ösl^«''i >)cdi>ll's bekalin' qeinach.': Es h^e l?!^»- ihn Herrn Grasen, und
ö!»'iq? v-llei-ll-f' )l!o s n?äf ^on i'ichceliberqlsl^ Mi!-?75?„, und. Efhenßssben der Kajetsn,
Albert, und Emilte G ^ ^ o. v,5t»nh<lg hey diesem '"erichsstif Frau Katharina Freyin
V. ?icht>nthur,, wê , n e ne däteillchen . <,uf der Herrschaft <55nklberg «ntabulirttn Verlaß«
schuld pr. ^ 3 4 ^. 20 ' . «fapis'l i.mmt 5 proe. Interessen seil «. l l ' ^ k c t i v k 20. ßlpril
»8 '5 , da!"> f ü ^ n 5'tt"ess?n vr> »»47 st. ^l9 »f3 kr. Klage «l.gedracht, und um die
geleckte r,chter!,che Hu'»e gfbfth n.

Das G?r»^t, dem dê  Or seines d'rmahliqen Aufenthalts zwa? Nannt, tocö a^er
aus de„ k. s. ^rbl^ndln .,bwe>'d i<?, ^.is <u seiner Vertrettunq, und auf dessen Gefahr
und Unkosten den hlerortiaen (^er»chts. Advokaten Dr. Anton Kall^n al^ Kuralor bestellt,
mit welchem tie angsbr^chte Rech:sklage bey der ,u d,eftm snde a l̂s den F. Okt. »ö»3
Vormittags um 9 uhr vor diesem k. k. Stadt »und kandrechle a^aeorbüeten Ta^latzunA
nach ber für die k. k. Erblande bestimmten Oerichloorl'-'xnq ausaetührt, und ensschitden
werden wirb. Der Herr Niklas Graf v kichsenberg wird lvsttn du'ch diese ö f f , , . ! ! ^« .
Ausschrift »u d«m Ende erinnsst, tamit er äXensaüs «u r^chtt? Zett selbst »u e/sch^p»»,
yder inzwischen dem hcstimmlen Vertretttr seine Rechtsbehelje an Hsnttn zu lsstln^ »der



sich auch silbsi einen anbern Sachwalter zu bessern, ufiv ,?lbw diesem Gesichte nahmhaft
zu macken, und üb'lhauvt in die rechtlichen ordnungsn»Wqen Wege «in,«schreiten wlsse?
möge, die er zu seiner Vertheldigung dtensam finden würdc^ massen er sich d« aus ftlner
NerabsaüMüna entfiehenden Folgen selbst beyzumessen haben ivird.

Laiback den^6. Iuny »8's.

B e k a n n t m a c h u n g . ( )
Vcn d'in k. k. Gtadt»und Landre^te, und damit vereinten Kr imina l - , Merkantil« unb

Wechselqtrlck.e da-in Siekvns'late in Fimne, wird t>:emlt b<kannt gemacht: Es »ey bc^
titstin Gcrichti d e Efpeditors« und 'Registratorö > Stelle m,t dem jährlichen GihalttDAn 90a si.
in E,lidigll,'.q gekommen. Al!e »ene, welche sich um diesen Pasten ,n beerben gtLenren,
haben siH demnach ü̂be? ihr^ Mora l t tä t , Studien, und Lebensalter, wie auch über d<e
vollkommene Kenntniß der italienischen und deutschen Sprache mit. glaubwürligeu Z?l«cz,nmn
«usluwiisen, und ihre dießtallig belegten Gesuche längstens »5. des n<1ch!Uo:!nn<nden Au.iu^«
Mylialks bey diesem k. k. S^adt«undLa.ndrechte fo gewiß ,u überreichc!» .als widr,gkns nach
Verlauf dieser- Frist aufdie später eingeheaXn Gesuche'kein Bedacht gn,omajen werden roärde>

Fiume den ^4. I u l y l 3 ' 8 .

! B e k a n n t m a «t, u n q. (2)
Von dem k. k. GtadtÄllnd Lan^reckte i« Kr^»:n wird bekannt gemacht- Es slye von-

biesem Gerichte al« Oberoormundsckaft <»f ?in<an,gtn der W,ttwe Ellsab?th Gwppar, Vonr
münderin des Mart in Stupar Mitvormund?^, u»d Br . Ibf tph Piller (!(,!!^w^iä i i6
a o t n l ^ her M»ch«il Supi»ar'sche» Kinder die KeiMeshunI des am Laibacher«Bauftlde mit
s Merling Anbau gelegenen, der Pfalz La'.bach zlysbaisN/t'il!! ^ n ^ ' > i n . ^ des »oten Pfennings
unterworfenen schuldenfreyen, und okue Abschlaft dcr.G^ben iiut 4«n ss. geschätzten Uebeelands«
Ackers ^t l t>inf ,«uw^ genannt, ^»villlget, und zur öffentlichen Versi^ßcrunq deiselben die
lagsatzung ans 5en >7. Aug».w. I . um >c> Uhr Vormittags in ^etzqccicktlicke<u Ralbi«
Zimmer am Landhause ersten Otock mit den, Bedeuten bestimmr worden, daß dev gedachte
Ueberl«nds» Acker aus freye? Hand yerkaust, folglich nach abgehaltener sinzigtr Lizivazion,
wenn bey selber der Schätzungswert), ^der Gräber gebotten wird, ohne all^r weitern Fei^«
biethung hindaiwgegeben werte, und daß die Verkaufs»BebilKpiße sowobl in der di?ß«-
stitigen Registratur zu den gewöhnlichen Amtsst,n,^n, als auch bey de:'i Kuxalvr Dr . Piller
einzusehen, und allenfalls von selben auch Abschriften zlt behebe seyen.,

L îdach den zo. Iuny 58>3^

. V 0 r l a d u n g.. (2)
Von dem f.. k. Gtadt.und Ländrcchte in Krain wird den sowyhl der Naintn^ als dem

Aufenthaltssrte nach unbekannten Erben des qm 25. Aug. »807 im Hanse Nr. 89 i« der
S t . Peters «Vorstadt allhier im ledigen Stande mit einem Kodiziüe ohne Einsetzung eines
Haupterben verstorbenen Anton Schurg, durch gegenwärtiges Edikt erinnert, es h«be wider
selbe Georg Schmalz, Ksntrolor bey dem Nfzmauthsmte zu W-yelburß wegev Ertkeilnng
des Befugnisses zur Umschreibung der vom Anton Gchur<; erkaulten ^e^litä^cn, als der zlir
Stadt^ Laibach dienstbaren Hosstaat nebst Acker 8u1» iwct - t - is^wnZ I>ii. ZZ und Haus
N r . 89 '« der Gt. Pcters .Vor j^N bey diesem Gericht« Klag? geslii)rtt, und nm dle gerechte
richterliche Hilfe gebetten., Dat Gericl.l kad wegen gänzli-ber Unbek^n>iNieu der Erben die
angebrachte klage dem zu ,hrer ^ertrettung auf ihre Gefahr und.Käst?n unttr t imm aus^
gestellten hierortiq«n Gerichts. Advokaten >Dr. Johann Odlak um die E,nrede binnen yo
Tagen zugefertiget', mit welchem auch diese 'Rlchtösache nacl) der für bie k. k. Crblanden
bestimmten G . O. ausgeführt, und entschieden werden wird. Wovon die Beklagten unbe-
kannten Anton Kchurgischeu Erben zu dem End? hiemit erinnert wsrden,daß sie allenfalls zu reckter
Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter ihre Nechtsbehelse an Hände»
zu lassen, oder auch sich selbst einen andern <3achwaller zu bestellen, und diese,» Gerichte
nahmhaft zu machen,, und überhaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, die selbe zu ihrer Vertheidigung diensam finden würden, widrigens sie sich
tzn aus der Versbsiumung entstehenden Folgen selbst beyzumessen haben werden.

LaMch den 9, Iuny lg»8.



5 3 ?
B t ? a « n t m a ch u n ?. sg)

^" " ' M n be<n k. k- Stakt «und Landrechre in Krain wirb bekannt gemache Es seye von
tiefem GeriOte über das erneuerte Gesuch des Peter Suppan in seiner El fcut i rns. Sache
gegen Johann Legat wegen schuldigen 439 st. sammt Interessen und UnkZsten in die öffe»t«
liche Feilbierlmng verschiedener d«u Gegner gehörten, zusammt« ailf 35a fl. 24 ke.
gerichtlich geschätzten Fahcniße gewilliget, und zu° diesem Ende drey Termine, als der erste
«uf den »Z. I u l y , der zweyte auf den Z. Aug. , und der dritte auf den 24. Aug. w. I ,
jedesmahl um 9 Uhr Vormittags mit dem Besätze bestimmt worden, daß, wenn gedachte
tzahrniße weder bey dem ersten, noch zweyten Termine nicht wenigst um den Schätzung««
werth od«r darübet sn Mann gebracht werden könnten, sol.te hey dem letzten auch unter
demselben veräußert weiden märdei,: wozu sobi.'l d-e ^.,ustlisttgen ai den bestimmten 3Hg«
in dem Haus- Nr ^5 in 5er Oradischa. V»rstM zu erscheinen vorgeladen werden.

Laibach den F. Iuny ' 8 ' 8 .
A n m e r k u n g . Bey dem Umstände, baß von den Gegner'schen in die Ereeution gelegenen

Fährnisse ein grosser Thett bey der ersten aus den ,Z. I u l y w. H.
ang«rdnet?n Feilbpethungs'Tagsatzung nicht an Manü gebracht wet-
den konnten, wird die zweyte auf den Z. August l . I . angeordnete
Feilblethungs'Taglatzung vor sich gehe».
Laibach am 'F . Iu ly l8>5. ^

V o r l a d u n g . sZ)
Von dem k. k. Gtabt«und Landeecht« in Hrakt wird dem Anlon, Anna, Katbarin«,

Parbara, und Fosepha cw 1 ^ als Repräsentanten «hrer Mutt t r Anna Katharina clu i ' u /
gebobcn» von Radttsch, dann der M. r ia Anna, Johann, und Gigmund S e H , als Repräse,,«
tanten i.^rer Nattec ^osepha seitz, gebohrte voi? Raditsch, sämmtlich großvättslich Kranz
Lubwlg von 'R'.d,tfch'!'ch?n Miterben durch a/^nly'iri-sqcs Cdckt erinnert, es habe wider (elbe,
und die übtlze.-i Fra«z L-ldmi^ vo ,̂ R ld tschnchcn Erben rückftchtlich Erdserben Geurg Mul le,
Verwalter, Oeffelbi'linner'schen Konkursmasse
in freywllliger Vinremmq des Niklas Lederwasch bürsserl. Handelsmanns aühler,als Ers
f i u f t r l des oordm zu gedachte? Gainmüsse stehöriqen Hauses Nr. »F. in der Gtadt bey diese«
Gerechte e,ne zklaqe aus plrjahrt, un^ erloschen Erklärung, bann sokmnlge C/t<lbulirunß
b«r vI^tH dii inoii vom ^6. May ,755 pr.Foo fl», dann jene? vom 8. N)v. 17,56 pr. laau fi.
c. >i c. beyde von der Maria Lllzia Ginn ausgehend, an Franz Lubw.g von Rud sch ,u iener
Zsil glwesenen Htadtsindlkus allhier lautend, und auf das befagl? Haus N r . »5 zu L^lb^ch
wrabulirt den «9. May '765 angebracht, und um richterliche Hülse gebethen, worüber eine
Tagsatzuna. auf den »4» Sept. l . F. Vormi t tag um 9 Uhr angeordnet worden ist. Das
Gericht, dem der Ort ihres Aufenthaltes unbekannt ist, und daselbt vielleicht aus den t . t .
Cshlanden abwesend seyn könnten, hat aus ihre Gefahr und Unkosten den hierortigen
Ger«ckts-Advokaten D r . Johann Oblak zu ihrem ssurator aufgestlllet, mit welchem die-
angebrachte Rechtssache nach der sür die k. k. Erblinden bestim nien Gerichts,Ordnung
«usgeführt, und entschieden werden wird. Dieselben werden daher dessen durch dieses
bffentliH« Edikt zu dem Ende erinnert, daß sie aLensalls zu rechter Zeit selbst zu erschei«
nen, oder dem ausgestellten Vertretter ihre Nechtsbchelfe an Hand zu lassen, oder aber auH
sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen, und diesem Gerichte nahmhatt zu machen,
u^d überhaupt in all? die rechtlichen ordnungsmassigen W'ge einzuschreiten wissen mögenK
welche sie ,u ihr-r Vertheidigung diensam finden würben, widriaens sie sich dlt aus ihres
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst htyzumesscn haben werden.

Laiback> am y Jury »8 '8. ^

VermiW^Verläütbärimgen.
E d i k t .

Von dem Bezitssgenchte Neustadtl wird bekannt gegeben, ,< seys zur Ethevung dstz
Aktiv uul>^>afiostandes naä» Hetlu Leopold Lukmann g,weseaen l k. Hlsass.nass stentfN llllb«lr
dle Tagsap''ng auf den »8. Auaust d. I , und zu jen<r naeb Lsppoll» V?.i>o,vih ßkwesen«,
«edc»l«tlst« der »3. deS u. M. srühe 3 Uhr i» dasig« «»«tanzlei besti«»l, »vz«



sowohl die G'äl'bi.1?», al^ auü jene, l̂ e'chk zum «edachle«, V»"lsß elwas schulde» so gr«
wiß zu erscheinen patzen, als der VerNß oyi,e R ick^chl de» ee.i^rn denen s«> le^i l l ln l l l ta
Elden elngeanlwolltt, gegen ^ey,e a^s 9.e?'^ll»H elageschillleu werdln »ü ld - .

Bejlessscl'HI lltculladll den 9. Jul i <8l3.
" ^ ? — - — ^ z s ^ '

Von dem Vzilts^erichle Neustadtl als bon den» Hs^ lüb l . Sta^t «und Landrechl? de.
legirte» berichte w,rd vtlannl gemacht, daß 5«r Veräußerung derfür Anlon Rudesch bei.n^

U. Hrn Dülliel Ai,5,t O^resa Iuhader d."s Guls Hoptenl'aH w^en schilfigen »558.si.ZFlr.
^ c »' c in Plandung gezogen, und 2 5 sl. ^ r -v l l l ch fteichäylen »a6 «>Msr Wen, den

^a I u l , , ,Z. und 27. Httgustd. I . jedes<n^bl frühe ,<> Uh, im Orle »er Hcreschaft Hop.
fen'dach bestimmt Ou, und daß im Falle «rwähnce O.anNl.it WeineS we^el bei der ersten
noch z vciten zeilhielhungslagsahung um den Lchapioft,!, oft?e da»übee an Mann gebracht

M wülde solche bei der drille,, als leylen ai ch ual t l demselben hindaNngegeben »c,de. W^«
D zu die Kauftnliigen m ersche^en vorgeladen werd,.

Vczirtsgi l 'ä l Neu^adll am »o. I u ' l l8 !8^

^ " P u b l i t a r i 0 n. (2>
^ Es si„d auf Michaeli l . I . inl siädlischen Hause Nr . 3 ^ neben Rathhäuse 2 Gewöl«
ber zu ebener E^de zu vergebe».

D.< dttßfälliqen Pich - Bedinqnisse sind t ^ l i H im maqill-attichen Expedite einzusehen«
U Indem die dießfälliqe ^(»chl- i!i<,cazl0N auf den 4. k. M . August N<,ckmllta,s Z UH?

«m Nstkl'ause bestimmt wird, sa w^drn di 'mit alle 'pichtlulligei, dazu emgelaben.
Magistrat Laib^ch am '5- I " l y l8»!^. ^ .

^ ^ ° V < r l a u t b a r u n g. (2) ^ ^ ^. , .
Durch den erfolaf-n Tadtfall der bisher^en Geni/ßerm l,l e.ne Johann ^akob

GchiNma'^e S t ft.ng für en>e ftomme u.d elrbare Bürgeröw.ttwe m:c )ährl,c^ 4« fi.

l " ' D ^ ? i ^ ^ ! U ' W i m ^ ^ ^ ^ . s d.se lebenslä..,ibe GtW^ein.An.
,^ . .4. .,, m,^en aede>iken. t"ben ik, e dies'^l-le!, m,t den ge^l ie!, 3e/ '̂''ße>l rucket-
l ^ « ? ^ ^ . c h " ^ " e ^ I f t des W . : r ^ . N ' ^ s u.d.dee M^al.lät bellen j3e,uche
längstens bis O"de k. M, Auqusi bn) diesem ^.a'.is.ie e'n,^l,<*-..

LHibacher Marktpreis von 22- IXl i ' 3 ^ .

^ G ^ t ^ e ^ d p r e i ^ !! Vrod^und Fl iMare !-

l E in ' ^ . Zur den Monat I .n ""si ^
Wienermetzen " " ' ' '2'3. !^2^^z

! Wä ih r i l . . . 4 — 3 ! u o 3 l ^ t ' l l I^tundttmmel . . - ü 2 i , ,
« Hnkttrnz . . . . , — — — , dello . . ! - 3 i > 3»s2
> Korn . . . . — —! » »2 .— — » ord. dello . . — Hs 4 ,s43»
l Äerste« . . . — — » 3 6 l ' dello . . ^ ^ , ..^^ ,s?
« H i l s . . < « 2 — » ka,b Waihe^brod -<!?<^ »3<4 Z l
ß Haiden . . . 2 »8 2 zo » 5 i , delto dello . » 2a z »ŝ j 6
» Kah«R . . . . » 6 , - — H4 « do. Vchorschlzentaiß , y , ! 3
ß » delto detlo . . , , 0 — ^ 6
«» , V fnnd «i«dsseisck». . — 7
H » l > ^3ineVl«aßs»tesVie,^i— — z4 ^



AV<ts beide« hfssistN Utü<». nnü Kundsch<,siS.<?o»plo» jn o^qkb^n m<
?oos« der 2 großen H<lus,t isi M i r n ^ l 2 f l . W. V . , tjne ^»cß« Wa«d Uh» «on^tM

l'ch l,...i'ahl Hufzuzirhcl^ <il:e groß S p i e l . Uhr, neue N o d - l » , glu^Wlinsässe» mil ElseO
^schl.i^en^ ii<'en<'F,l-fisgitte,, Dl?chslr,bank mit Wertzeu^, ^t>,t<p'av», ZlnNH'schi,, oo»
D-lslbiiden,r Gi t l inng, schöue Z «ime,sla!lere auf Ltilllrchnd Ul»d Papier, H^uijischzevg, ,
Mona» . 3'«r«el mil und vh^s I i - t i ch iung . V

E/ l ia gute fity<llfchi Mcine ^ t j ^ ^ra53»> der Ellner F, »o und ,H st. Ä
Die"!isuchcade. ^

V t lwa ! te r , O,tstl?«klvak, B.'zilkskommissä», Kouliolsur, Renldeamte, VchrelhNk
««s eilie Herrfchaü, Lsh.-er ,un, If ichnen und Schl l ibea, Buchhalter, Hanilungskomm^
«prasMüntln, Lcht^f,ge zur Spezereo» und SchnillhaudluvK, Ha»»ert teaer, Hauzl«»
dieuer, Hullcher, HauS, und Blävksiechle, ,

Rsalll^len z>» versauen. ^
He^schaft, Gut, Gilt, Zehend, Hänser in der Hlavt und Vyffiädte» mit und vflle

Wagen und Pf^tbe,
Uebelfühsll' und n,ue R^isewägfu auf 2 und 4 Personen, Bastarde, , und Zspäui»

ge Kalesche, 4 Füchsen. WallaHen 17 Faust hoch, a»f Englisch operzlal lMsip lingeführ>>
PlalllleS Kfetdgcschlrr, Val le l unH Zeufi.

Ftüchlen. Preise.
Wafßen, Ollsuruy, H i r s , Habe, . Haiden, Gnsie, Korn.
Aiich sta> ilu hzben gold/ne Halskelle, v«fchiedelllr Schmuck, drili<nlene Rostn»

» i W , Vitberbestöcke. Schaffelle. Host. und Lehret für Mädchen. Gel ra id . N K eozwe und
Keller mit Faßem.->nd VerkallfS. Gewölk»^ auf einem gute« Posten, in Pachl zu verge»
Jen. N>ch fsi ein Fonepiano in eine». Spiellisch mit einee e«fut»denel» Mn f t l r»n beftllB
Hers angenchm«Tob. SchweresPfundledfr.

> . Gesnchl wl' ld,
Z le la l la l - , Domessikal-, B^nko. Hoskamm«. Obltgallsnen, V a l n w n l s . D a l i e ß t »

»Nd Transferlen, Herglvcrks. Loofe 5 ^o fl. Kapttal gegen Vnpilarsi'l'rlheit , ria Garlen
ohne Haus , g?!ü lLZwelschsen, Welafieia, Höniy, Kaoppern, 4 und Z E»l«<r haltende
VeinsäHee mil Eisen beschlagen. B a y t M e Goschen, kupferne 6 Kreutzer.Stucke, Schet»

. n e , Slei?,„nel Zahltisch, physische «nd maldswalische Bücher, ein junger schwarzer Pu»
d l l , eisene Kasse» Tlyhc, ei« Handlungs. Gefttlsch>'flel, KostgänALl zu Mit tags Qual»
tiere von 4 und.5 Zimmer auf Mtchacli.

Oekonomische Ankändiqung. s>)
lZnfeszeichnttkr hat die Ehre das verehrüngswurd^g^e Publlkum bis Königreichs I l l y r sw

- bblläu^g in «enntnlß z'l setzen, d^ß derselbe bkononnche KvmmGons , Geschäfte w
Triest zu defsrgen bereitwillig ist.

Eö werden alle Oanunge« von-Natur»und KunsteEszruqnisse«,, vorzüglich aber w n
landwirthsckafls Produk.e», die am blcsigen P i ^ e e,nen Absatz finden, zum dtssm^gliche»
Verkauf für R^chnang der Eigenthümer aeg<» eine mässlge Provisisn in K»wu?Men

. tbernemmrn.
Bekanntlich r̂ I 5riest ter n^Hsie ssanal, nach welchem die Oesterreich.!He»Stnlt l»,

ßeftnderz a>-.er d»e Illyriscken P?ovi»,en, ihren Ueberfil^ß absetzen, und b a f ü r i ^ e l , Bedas,
Hezitj;en. Iedeck sindjHersschaüe-)>nchaber, Gutkbeßtz«»-, Päckter und land,-Oek^(Wz^
Wie auch Handwcller, Hunsiler lüld Fabrikanten weqfn Mangel on Kaufiusiigsn zn i ^ r m
W»si»o'-t?, we e» U,'fennsp.iß der wadlctt Hurrent-Vl'eift', bann wegis.« Elfparunß Ltk Zeic,
«ub t k Rtissfbssen nach Csirst^ eder en:fz eignen kostspielig« Gi fchsf t i^apnt ! / fchr zfz;zz

.,, V l r t e M ö l i l , wxe sie ihre ErztUgnisse am voNh«>'y'?»^sien s^ ^a i iN .^r^gW ?Zs.yt«i;.
Hi?z^ bttZhet ihn«, Gesel-liqser sein«? llnttsthHn->z?u 35tnsi«e eyf MfiW'Hisstzc m i t t l »



Mol-zen w«rde. Er. rechnet um fs mehr aut elnen reichlichen Zuspruch unu ttwänsch^u
Erfolg tziesel F?n,ein!iütz'gen Nnternebinung, nachdem er als ein gebohrner Iäyk ler , ds<

.dösige Zutrauen ftinec iiandsle^te', deren Diensten e<t sich widme,» wi^ zu verdiene» K l - lM .
Dazu besitzt er bereits durch zwey Jahre etne wohlgelegene KleinhHndlang in nerschie«

^ denen Art ikeln, n?bst geräumigen, z»r Aufnahme jede^ Gattling N a r r e n , geelgneten Mag«.
" zinen, tl»d üserhiupt das beste Vocale zu solchen GeschDen. Um einen schnelleren Absa«
- V e l i n K»mmissi«n erhaltene» Waaren z» erwirken/ w:rd ein V^;ttch«u3 derselben an der

Magazinsthüre angeschlagen, und ein gleiches wöchentlich einmal in dlk h<elig<! Zeitung einae-
isückt. Dann tvird ihm seine persönliche Güchk-nntniß mtt Zuziehung gtfchfckter Waaren»

^ M ä c k l e r , und a»beree zweckmässigen M i t l e l , gewiß din schneuz« Abgang verschaffe^ u'N
^ b e n besten Nutzen seiner zeneigten Feeunde erüelen. P^ilämtlich überschlckte Briefe oder

Muster / ohne Waaren hersan t , w«dln nur frankirt anZenommen
5riest am ». I u l y i ß l s . A n d . K r a n z M i l l a u z ,

z im Christlichen Hause Nr . «192 bey htr l»ue» Schranzen,

' B e k a n n t m a c h u n g . ( » )
" ' Von dem Bezirksgerichte KreulherH im Lai'bicber Krelse wild hiemit bekamt gemacht:
Es stl), nuf Ansuchen der Maria Ude v»n Klitsche wegen burch. Urtheil behaupteten F2 ff»
Zo kr. 2 pf. H proe. Inttresseil F fi. 3kZstelr, dann weiter», 3 ^ » i e x p « n 8 « i in bis
gerichtliche Versteigerung i?r de,n Markus Bok.iu eige'«thüml,!<:4> m t Pfandrecht belezte»,
bem Gute^lissthall dienstbare», lwi Z l / fi. A. C. glrichfliH aMayten im hjesizen Gtrichts<
bezirke jn der Pfarr und dem Dorfe kMhas l i ^nden '.iZtec^kallftech^sh^e sanwtZugehör
gewilliger, zlnb sind zu diesem ^z,tze der Z. Auz. 5- E t p l . und ̂ . O u . d. I . jedesmal

I 'Vormittag don 9 bis'»» Uhr am O.te der R?>,l:l6t mit dem Benstz« h?stimmt Vorbsn,
daß, wenn hie gedachte H>de bey b?r «rstit;, oder zweyten Verstei^erungs «Tagsa^ungwedee
üöer, »lbch u>n den SchHtzunyswcrth an Mann, gebrocht werden foüte, seiche bey ier
t r t t t tn auch unter demselben hmd.mnMeb?« werben wird.

^ i e z u werden demnach a5e Kailsiuslige zugseich abee allch alls P^n>gfäu^^er zu»
VerMbrung ibrer R'ck'!5 v^rg>iadt'l, und unter emem « i n ^ ^ t , b<lß dls nähern Kaufts
B«d'mglliise in diefer Gertchtskal?zlctz eiMschtn werde« khn«en.

Kreuzers an, ^9 . Iuny »8-8.

B e k a n n t m a ch u n g ? n^ (l)
^ Von dem Bez'nksqsnchte TrMsn wird hiennt bekannt gemacht: E^ seys alls
' Ansuchen des Jakob Gchsppe vön Brßßl'nza wider ^l,5le Turk von. Ob^.-

bämthal wegen schu'd:gen 41 st Zo ?r, nebst Y7ebenye,blndl'chke'lten i ^ l i t
sffetttliche 'Feilökthung her ,de^ ,Att^T Turk ^h^igen zu Ob«rl>clrntho.
liegenden, deH Oute Gritil?- d'ensibar^i, ohn« Gebaudeil a/if KZojsi. gencl'tlici.
geschätzten ,em halbe!» Haufrecht̂ hude im Wsga Weeutioms, gewi^liM ̂

' Uttd hiszu drey .Termine, nämlich der erste, auf den ?4-Aug. der zwe^e an
.„den 14. Sept. und endlich der dritte auf den 14. Okr. l . I . .jedesmahl nm «,
^ Uhr fruhs im Orte Oberbarnhal, Hau t̂gemoinds Trossen lnis dcm B?ysätz'7
, bestimmt wyrden, daß, wenn diese halbe Hübe weder bey der ersten, noch.

zweyten Feilbiettzungs-Tagsatzung um den Schätzttngswcrth, oder -daniber'att
Mann gebracht werden köunte, bey der dritten a>lch mtter dsr Sckäizung hmdayn<
gegeben 'werden wurde. Wozu demnach die K.n;stustigen vorgeladen werden. .

^ Die Kanfsbedl.lqnifse können in dieser Anttskanzlcy eingesehen werde«.
^ BeMsgericht Tuffen den ,0 . Iu ly iL 3.

Von dem Boz'^k6M'lchts Treffe, wird hiemit be?annt gemacht, es sty^
<wf Ansuchen des 'Herrn Johann FüchUnger von Ne ldeck wider Anton Verhauz
vsR Unterftrst beŷ  Unt^deatschvori w ; M sch«ldigm 3? ft. l? kr. nebß



NebenveMMichkeitsn in die öffentliche Feilbwhung'5er dem Anton Verhauz
«chörlgen zn Ulltersorst bey Umerdeutschdovs liegenden, dcr Herrschaft NeudeH
dienstbaren, sammt Wohn - und Wlrthschastsqcbaud^n a»f Z03 ßs. gerichtlich
geschätzten im oav^n Kauftcchtchube im Wege E>ccutionls gr i l l igs t , und hiezn
dr<:y vermine, nähmlich der erst? auf dey »8. kug. der zweyle auf den 18.
Gept , «nd endlich der dritte auf dsn 18. Okl. l , I . jevcemahl um 9 Uhr
f,ühe iw Or« U'Uersovst bey Uulerdeittschdorf, Haupsgemeinde Treffen, mit dem
Vcyfctzc b^N^mr worden, daß, wenn diese H<)be wcder bey.der ersten, noch
zw^rcilHi^^UHa^-Ta^latzU'is, " ' " d>n Schti^mosw^ch, oder horuber atv
H.> onn gebracht wsroen tönn^, ,d<y dss dnMn zluck» nute, der Schalung hindanll-
«ßgebeN Mrpnl w.^^e^ ijN^za -demitack^dl̂  5?auftll.sttgctl vmgcza'den werden. '

DlS ^ausgl^d^^llffe können in dlser Attnskal.ziey eingehen werden.

< ̂ an-eur wird gesucht.' <' Xv ^
Die x<>^j^s^eNs>^ P k ^ ' ^ ^ k / f . ^ i l ^ ^ - Haufts Pil'biN't dem Bemerke»

ckm > ^ept.Y H yer^b<n Verbki», d^y der, ^a.scs r ^ j ^ r l'ir t i ^ ' i ^m eiligeräumte'
W o ^ n n g , besttbtttd> a ^ S i M i m ^ r qre^n Cs-lHlM'M ür tllttefrssjziel' und Gemein«'
Mannschaft, daft» rw<m ) ^ ^ k l « n / / n ^ u - k« H«r-n Of i t».^ und Honvrottdre«, unV>
s t u l W^bnu^ß in ezv^''q ^ m qe,' Zlmm.tr, ne^ii fir.em ss^Namilfn Sp, l^ ,wölb/ jonach
esttt fthr zr^ßt,und l^s lickle Sückk. e>'tn H o M e ^ , , und «inln stoßen Keü-r suf 20 .
<̂ c . fln« qs-ße Fln'cdd^'.k, d,e f ^ l e i l t zur Hl.zl-q ur.b ü^izln Ge7<lthfchan«n dun t^
sawml a8en ütr'aen Appffln entl^., n'^t d-n tztsingstt». P.'cktzmt zu b^«hlen hat^
^ "Il,'">'e'slr M j M t . ^ l t d 5m,, Z. >. M.^Au lst jm üllhlessgil;'). k . ,M>t tär ' , Inval i f inL

Haus, AermlttHiis. U'y. y N^!"tll'e össtpttichis KrwmGpn otg-^ l ts i , wlrden^w»»u nur jent
b«r>,elüb?n sind/wtlck<<<in ^ni>l.:o >..? < Vermüaeff d-sltztn, we'ngst'l's «im Kaution v» ,
Vi'Uimssnt'Gülten i k M . V . autwei»>n^ »der -»ne b^ täixrjiche HliMhek lMeir können,

- rnd enölick über ihr wirllich fiqen^ümi'<tes V s l : ö a , n , und lvüstig zu diesem Geschäfts
tsfor^rüche Ungemess-nheit mW gfun^5»>s-gfetsl,ch,n Zenq^si^n 1iO ausweisen können;
Wv über sick die Invallden-Haused «Konwisiien auck lidesslrß mch nack der Hand die
M'sse WW'zklzZM'j, se^lll ver'chast>n n-irt^, n-eil nur <m ivlck'er M«nn ,m Gsandc ist, die
T<-«nttursMe gegen bltse »!lr idn st Mssbsilhait« Bedingnisse l " übernthmen. Ueberdieß
«»'.mr sick die Hauses-Kemmiffien »ls vvrzüql<cte Pcdj,.gr.lhe volisuftg aus, daß der füe
Kßwäk^ werdende Dralt'Ur sow,l>) zro,i «ls Gesrä»'k<t lür d,e Herrn Offizier«. Partheye».
.̂nd slle jene, welcke « M in N t Managt leben, in ebln se M e r Qual i ts t , und um eben

so wohlfeile P re^e , «ls man <H r'.r lwmer andesw^lM' ausstr drm Invaliden-Haute
finden sann, besorgen, und sich " ellem/ w^e auf Ordsiui'g, Ruhe und Reinlichkeit Bezug
z'u nehmen hat, nach d?n Hslls<4'Distipkin-V«rsckrlftfn gen»u benemmen werde, und
itzipd zugleich bemertt, b«ß » i t j>em fusg?wählt »erdelzt«n.Tr.ait>e«s kn» 5entralt auf eine
v<tiMmt< Zeit «bgeschloss<n t?«rle, sop,d,tn ^ksselbe eK ilch ,mr.ft/bß zuzyschreibep M m
lvüxde/ wenn er nach versus^eg«nKtner z^vmensth l i ^n Allftündunq,.f«lls gegründete
VeBwertzen wider ihn v^dwmen solltt^, feilier Traiteuresselle wieder verlustig tvhrds,'
wo im Gegentheile, wein man inzt Vssstbung des TraitelllDelle zusrieten ist, derselbe,
in keinem sfalle eine Auskü^unst zu befürchten h«t. .

Pettau am 6, ^su-ln i«»8. , . — ^ . ^ « « ^ '
5 ,- . . - > " ' >" > ^ " — - ' ^ — . ' ' ^ > — i — ^ « ^ .

C 0 n v 0 c a t i 0 n s , E 1) f f r . (2)
Von tem k. f. BczisksMlch^'Idrla als AGandll't^sfnstanz wird hieml^

bekannt gemacht: es hab n aNe 5en<, welche auf den Verlag des gm s. Mas
s. 3» zü kamalsz 5n dsr'HzüvlanftvlUde Sanrach ehn^Mklsssüftg Wet leßt^iltiqen^
Hi»«dnuna verstorbenen Hahat Ksrvilm gnvesel̂ n Etaattzher̂ chaft ^ ä M ÜM



«srchatt l lndDrsttM^sersln^Lam^'^ aus wa5 lmm« fur elncw Grunde elnsH
Anspruch, zu machen geoelsksil, odei w».lc^ zu i"i<s m Vcrla^e etwus schulden,
«pre Allsp«.üche und "Schuloe^ dei d?<. <z.is üe?. g. August t. I , V.rmit tag u.n 9
Uhr in 0afig?r Gsn'chcsk^lljlel bcstlm.^en ^a^satzun^ so gewiß anzllmelden, unb
die ins widligsns die Verlaßabpandl«n^
geossogen, und de»l betreffenden Erben eing^a ^t»votte^; ge zen die säumigen SchuliH
Vt t aber allenfalls im Rechtswege vorgegangen werd«; wi rd ,

Bezirksgericht I d r j a den 9. J u l i ,3 i tz. ,
W 1 " ^ ' > > > ^ , , M , , >l>> » „ M , ^ , ,, „ ^

E d i k t . (2>
Von dsm Bszlrkugerichts Herrschaft Kreuz wird kund gewacht: es sey zuß

Erforschung des Passivstandeü und Abhandlung dev Verlasses nach dem stcl. An-
breas Terdlna vr lzu Hermau von Mannsbmg der 22. August d. F. Vormlemz
UM 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet, worden, daher werden alle jene,welp
che aa dsn Verlaß des erwähnten Andreas Terdina gegrände« Anspräche zu ma-
chen vermeinen, oder zu demselben schulden, aufgelodert, ihre Ansprüche und
chbchuldbekenntniße entweder personlich, oder durch hinlcinglich Bevollmächtigte am
ybbestilnmten T^ge so gewlß zu Prorscos zu geben, als widrigens unruckstchtNch
der ersten der V»rl«ß den gesetzlichen Croe^ eingeantwortet/ wider letztere aber
Gerichtlich eingeschritten werden würde.

Bezirksgericht Herrschaft Kreuz am , 7 . J u l i e I l g .

—. V e r k a u f 4 - N a ch r l ch c. ( 2 ) ,
M I m 2 . Stocke des Hauses N r , 8 am Platze jmd 13 Srück MeubleS ^ Kisten,

dsna eine Beamten-Umsorm-Gtitercl der ^. Klasie auf grünen Sammt umbil-
Hlgen Preis zu verkaufen.

V o r i u d u n g s r E d i k c . (2)
F n Folge einer Wohllöbl. kais, kä.llgl. Baneal . und Salz»G?fZl le lMdm^

^stra^joas < Verordnung vom 9. d. M . Z , 632^2624 z. wird hlemic zur attgeluei-
v nen Kenntniß gebracht, daß jeit ^5. September v. I . nach Anzeige des dastge«

Maqazinsamtes, in den diesämtlicht?« Magnp'nen 5 S m k l BuchSvaumholz <n»
«ecto Gewlchce von , » i Pf« lieqen abblieben sind-

W e r demnach an diesem Buchshol^e ew Recht zu haben glaubt, hat binnetz
Gt«l Monathen, vom Ta^e der ge^enwFrtiqen Kundmachung bei dieser k. k. Haupts
M - Le>zstadc entweder selbst, oder durch elnen bevollmächtigten Gesckäftsl'ager
Elches anzusprechen, un> da5 Eigenthum legal auszuweiftn, im widrwen Fall«
«ach Verlauf des o^demelcen Tecminö die Waare als ein verlassenes .Gut angs«
HHen, versauft nnd der gelöste Vklraq verrechnet werden wird.

Von der k M königl. Hauprzoll»^egstaot Laibach den l.Z. J u l i l 3 l 3 .

^ " * ' ' Be i Wilhelm Heinrich Ko rn , NÜchpndler, ist zu haben: "-

M P . Pasqual S'erbmz
M Zwanzig ^.>st5nreden über

Ue ssebe» Hauptsunden — denselben enl^engesehten Tu^ "^KN -—Nb«? we
ßtzch« Gunden ln dm l M g e n Geist — üder^ die vier VmmeisHrsieabe» — uu^

neu» fremden Eundea.
M Brsschlrt 2 fi. <,5 kr. M. Pt.



D « c l a u t b a ? ,» n g '(5)
/- ' Mttskönzlel-dst' t . »vB'^^lfo^ds Her^ch^t A^lsocrg werden ^m

s ^ ^ I ^ s Mct.nilcM von ,9 d<Ä l,2 mid ^aäMiicag von,2 M 6 U)r
r^hrr^ ^!..tt^calZ!u^de ncKn'ich Ze"er, 'Wmw, «bud-HulnÄdm ^uf lechs noch,
^ c W s r W t z M ^ I a l - l r vo.Nl. Nousmdcl , ^ l3 biv lchten Oi:ol>er »824 l,;itcmh5
vnp'.chlsc werden, wHssAer M d;ebM^ Puchlhcdwgn^e in diezcc Au'.:ötln:z-
M ftllichlich cingcschett werben können. .

Vöcwalmngsamt der k. k« Banka! herrsch ast Äd<lsberg am 13. Juni i Z l I .

Feilbiethungs - Ed^kt. (2)
Vo« dem Bez. Gerlchte der St^atsherrschaft Adeleberg wird hsemit bekannt

gewacht! dieses Gericht habe üder erecutives Einschreiten des Hrn . D r . Luftler
M l l ütor der Sßorg Modizischen Hind«r und Erben wtder Jakob Aidltsch zu Hras
ßchs wsgen schuldigen »319 st. 5^ kr. A. C. samc Finsen, und Supperefpenfen lm
dte öffenttlchs Zeilbiechlmg der d«m Schuldmir Jakob AidtcjH gehörigen, in Sa«^
gon liegenden , nnd bereits gerichtlich auf 386 si. 39 kr. geschätzten Haag » unD
M^hlmüple gewilllgct, und hiezu dcn 22. August / den gH, Sepe.j und den 2«-
Dccober jedesmahl Frühe y Uhr im Occe Sagon mit dem Beisatze besilmmt^ baß
wenn gedachte Realität weder bei der ecstsn, noch zweiten Feilbiethungstagsatzm?K
sw d.'n Gchatzwerch oder darüber an Mann gebracht werden würde, solche bet
der 3. al5 legten auch unttt demselben hindanttgegeben werden solle. Es wetde»
daher alle Kauflustigen, so wie unter einem die auf bemeldter Vaag , und Mahl»
mühl» lntabulircen Gläubiger zur Abwendung eines allfMgen Schadens an »5»
bestimmten Tagen hiemic üusdrttckllch vorgeladen. Die Kaussdedingnlsse köllnen
« U Tag an den bestimmten klmc«stunden ln dieser Amtskanzlei eingesehen werden«.

Bezirksgericht der Tlaa«Herrschaft Adelsberg am Kg. Ju l i iS^b.

G e t r a i d - V e r k a u f . (3)
, slm «7- b. M. von 9 b.s ,2 Uhr Vsrmitlag werben in bn f. f. GtHatsberrschafl

Ureudmthal 73 Metzen 8 Maß Waizen, ,.? Metzen Gerste» 79 Metzen, 4 Maß HirS,
unb »95 Metzen 20 Maß Haber dusch öffentliche Versteigerung nach Verlaxöln btt KausF
tzustig,n in ttei«en »der größeren Parthie» gegen s,gl,iche baare Bezahlung dem »eisthtett<»de»
»erkauftwerden. K. K. Vekwaltungs«mt d<r Gt«atshe??fch«ftzrel,dsnthHl «m 9. I a l y »3»8«

B e k a n n t m a c h u n g . sZ>

Von tem Bezirksiltrichte der Herrschaft Kieselsttin n» ^roinburg wirbtekannt gemaHte
E^ ftye auf Ansacken des Thsmas Ziasch, bärzcr». Hzl'relnn.bler n, ka'bach wlb<r slnto«
G^etina, lebzelter zu Kramburg, wegen behaupttt,« 4^7 fi. »6 kr. M . M . c. 8. v. in die
bffetttlicke Feilbiethung des dein Schuldner Anton Guelina eihöstg'"/ z>i Klall-.bur^ «ut^
cor»s.I>lr. »53 liegenden, der s t a r t Hramburg untelthänigen auf »445 fi. M . V . <sericbtlich
zescbätzren HaufeS, n,bst ener Brandstadt, und del h-ezu siehöriqen 2 Ptllachantheilen i n
v^H L<ocnU<»nis gewilliget worden. Da nun hiezu drey Te^mwe, «nd zw^r der ,<l. I ^ l y , '
<l. Aueust, und 4. E lp t . d. F. zedesmal Vorm,tts/f r»n y bis »2 Uhr in der dastseH'
Oeslchtskanzley mit dem Beysatze bcsilmint worden si^d, daß, wenn tz/y bft testen-, h n ' ^
tz'Vsyten 3eilbietbung<-t«gsii^?g die odbemeldien R?alit»lle«» um den Schätzung>v?tch»'
«der baruber nicht an Mann tzeb?<^t w^den l innten, d/^ d,^ dlttten Such »mf«^ ^ '
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tztabricken «rssFnbuzec, die KaustusiiM ^b4?) deneu b« bießf̂ Mg?« ssufs" BebingntHl m
vieltr Gerichlskan l̂ey t^lich in den ßtM^icheü U«tsst»uden eülMfthkn frey stche., e»
»bbestimmten Ts^en zu erscheinen eiligelaben »ertell.

Bezirksgericht Kieselstein den 4. Funy »8,8^
Unmerknnq. Bey der «rsten Heilbtttyung hat sich Kw 5«ußilßigte gemeldet»

Das ^^eater <« M.lrh-.lrz wll-d !N ^H.i-.t qeqeben. (^)
Der !<ll NnterstülzunK ml'eer Anstaltc» <e>int?ts Tbealer-Verein in der k. k. FniZssM

V i r b i r - ; st^det es seiden wa^lthätig?^ Zwecke unZ d<u Zeilu'uMs'.dcu onc«?m^.n, daŝ
Theater ),»se'bst eiaem Utterickmer,, l0?lch«r sich Ü5er <m i«i«^ n-wrderlich/'n Eicz?nschaftew
Htchzr'^ «^s'vf.fet, «uf sech< Mnstbe, , näfunl^ch vom : . d^v-.nhef 'K '8 bts ?, Moy >s>H
ge«en^nI^e"H?d?nzn^ft'tn D « N ^-äd?r:«ss?«. Dte r,.^, ll!iy^kv>sfNde Bevölk^rl'."^ b»eicr
«iseynlich<'i Ae-ls?iM mit l^ren, UaMb^n^en, l5»d»l».rzüstI:chd'i?Au505senhrit' d?̂? yMreichek
St3b<s vÄiN, l»bl. k. k...)afÄNttdle»RLgime^le Ba!'0ll ^oZelszuß mtt «iuee chohldef^len,
porssestichsl, Felzmusik o<fiet eml'c ^ l e ^ Mattr 'Oe^l lschHst dl? Nasßcht auf nne

,Hy?the:lyM ?li'1en>.. ,
Dtf ,Vi :h»Mg?n M?l'dungen werd?« mir der M d s - N : Hu die Rej)nssel:ta,!tten deb

Theater« Ner-ins m Marburg bis «o> Uug-ust d. F. vo?f»fr.-n erwatttt.
, Kreisiiadt Wzr^«rq in ber S^^ 'sm» ' f ^ '̂. -<c,'y ^«'<.

- ' ' V e r l a ß . ^>.,':ciü>.si.:. . , ( , . ^ ) '̂  -
- ' V»n dem B5zis<ksgerich<e Neumarktl we^en ^eMlg'en, welche auf b?n N'!ck>laß des
«nt<rm 4. May l. F. nur Rücklzssu»g einer letzt-lviülM A^ldlUlng ve?st»s'oel'.e!l Andreas
KaÜischniss, ae'vtseneli zu M u m a r l t l , ' a!t Erben dde.r ^jäll«,
big<r, oder jo^st^ias elnem Nechlsg^llnieMsprüchc zumachen habe,:., <;utgktssdest, dieselbes
,«u,f den za«, Auzulf d,. ) . früh 9 Udr bieeFrtö ^nt'nneldev, ^nd z.u ^chi f - r l ig in , w,drigtl,s
nach Verlauf ^ser. Fn j i die Abb,ndl^g und Elnantwbvtung an hie detresseudsn Erben oyn<
HeiterH erfolaen wisd. Bezirkkqes'lchl Neumartt! d?n »" I u l ' , '8>8.

V e r l » ß < A n m e l d u n g . (^> .
Das Bezirksgericht Neumarkll l«du alle jene, «velche auf d« VerlüssensHaft des den 27,

M a y l . F. mtt Zurücklassung einer letzmilllgc« Dlsplsitivu verübrbeür» Gsegyc Achatschitscb,
ßeO?se"n G>'ns<nschm«tmelfte? zu N<umarkt-l aus w«s »mmer für eln.m 'Aechlsgrunde «inen
Anspruch zu mach«, ^de^kn , vor, diiftn am »o.. ̂ . lguE l. I . Nach^.ilsag um 3 Uhr bey
diesem Bezirksgerichte anzumelden / lwd derluthun; V^driginfa^L neO Verlauf bieseö Ter-
mins t i - Abhandlung und Einantwoetüng an die bekan:nen Erben ßeschehen wird.
<V ' B<z^k<geklcht NMmarktl den »o.. I u l y »sls. '

M ^ ^ " > " > ' V e r l a ß . « A2me idu l . g . , (Z) /
^ Don bem BeUrkigerichte Reumarttl werdrn ali< j k ^ , welche auf den Verlaß des

«m ' 2 . Iuny l . I . mit Räcklassung einer leywlüiaen Vis^üzttng verstnrbcncn Gimo»
Nlumentdaln-, gewesenen Kirschnermeister zu Äeumarttl aus was immcr für einem Rechts«
Ofun^e etwas an l̂sprechen verminen vvr^el^den, jd-e iws^rüche b̂ y der aus ileii i l . k. Vl«
August l . 3 . früh 9 N.hf vor.Hlesem Veji>,k,sqfrickte anberaumten Tügfanuns anzumelden^
«nd geltend za machen, als sons! de? Verlaß abgehaudelt, «nd ^hön^tin^antipyrlet, loerdM
M ^ d . ' " Bezirksgericht MU jna rMden^ '0 . I H i 3 ' 8 ^ , ' : , ^ . x

' F e l l b l e t h u n g b . E d l t l . (Z)
.' Ven ide<n VlÜrksMicht« der Sl'l«sHH:v?schaft Lack wrrd b^a»ntt gemacht, daß übtle

Hnl«i>;e» der F r a M ^ Hslnauschen seMo"äve H?r^n Dr.'HDbaqn Hom^n »nd-Varl un^
Aines H)m,,n wib<r Franz Hom^i in E'sneen M M schuidist«n la .o fi. sammt Nebe»»
»e>5indllchke!ten ia die eiecutive Feilbiethung d?r Franz. Ysmanschen gerichtlich aus l i o . f i .
^ c h l t z ^ n , nähmlich zwey MHnMirchensitz« in b « «irchk Gt . Zlnronii ln Eisnern, eines

^ W ib<sk«rcheniHes iq der statteue ^>porj i . "<7zni8U, dann zwey M^Ms e u'id zwly Weibern
Wnirchenijf in de5 Hirche Gt iFcal^ 'K« in Eismrn gewilligt und hiesu drey Termine, nehmlich
^d tz t T^A M f deg g, und 2^. Auz«st und 2. Leptembe, d. I « und zur dritten Ze i lb l t th lM



eMs « u f ^ s ^ f i . geschätzte« g < v e c k t e ! ^ H a e ^ h e ^ a ^ l l ^ ? ! ^ ^ l l l g u ^ ^ ! ^ iihsrzcit
«»,»9 bi« 12 Uhr Vormittags in der Amtskanzley dieses Gerichts m,t de,n Beysatze
bestimmt worden sey:, daß, w<;;.> bje Kirch?usi<zt weder bey bel ersten, noch zweyten Hell*
Mlhung um den Schützungsbelcag ober darüber an Dt«,m gebrackr werden sollte«, solche s,
» l t dcr gedeckte Wazen bey der dritten auch muer der Schätzung hindannaegebc» werde«
Vörden. Bezlrksgerlcht Staatsberrschaft Lack am iF. I u l y i s l Z .

8 c i l b i e t h u n g s « ^ E d l . k ^ '. (Z)
V«m dem Bezirksgerichte Wipbach wtrd t,l5mis offtnUich bcrannt gemacht: Es seye

über Ansuchen dei Herrn Franz G^ellar Wald-ll!lt,^lcnlmeist?r der Herrschaft Senosetich
als kefflvnär des Hei-ru Relckssürsien Fr^uz Scrapht» r?n Pyrcia, wegen ihm schuldige»
63« fi. 9.?s4 lr.. M . Ai< c. F. o. dl? önentliche Fiilbiethuug der dem- Geklagten Anto»
<Ia»ab»r von Resguri. gehörigen, und auf 25,0 si. M» M . geschätzten ReatitHten / a l s :
die lsä Hude in Nasha sub Urbars N r . »5, die »s4 Hübe zu Urabzhe sub Urbars Ks . Zo,
die »s»6 Hübe ful» ttrbars N r . 3 2 , die ls«6 Huhe sub Nrbars N r . Z3, die <s24 Hübe suh
Urbars Nr . 35 Md die ,,s24 Hllbe sub Urhars Nr . Z6 sammt allen An»und Zugehör,
<lil:s der Herrschaft Seuoselsch d.enstb^r, su wie auch der ge^fauteteiss, llnd auf 9^ st. 4a kk!.
geschliijten Mobilar-Effeksens als Küchen^chlrr, Mayerrlistung, Meinsasser, und. Heu im
Wege der Exeeution <cnd i'egrn worten.

Da nnn l̂ irzu dreh Termine^ n^lnlich für den erstsn der «7. Juno, f»1r den zweyte»
der 28. I u l y , und für den dritten der 23. August d, I . mit dem Beysatzc besiimmt wor«
den, daß, wenn gedachte N e a l i t ^ n und Eisetteit weder bey dcm ersten noch zweyte»
Tel'mnie um den SchHtzwetth odn Varüber an Mann gebracht werden könnten, solche bey
dem dritten auch uiNt? der Ochätziin; hindanLgegcben werden würben; so werden die Kauf«
wsiigni, al5 «uch h,e intabulirtcn. Gläub'.g?r hiezu an besäten Tagen jedesmal
Vormittag um ' 0 Uhr in dvm hau!? des Gchuituerä zu R ^ u r i zu esschtinen »orgelaten,
iz„d könn?,; d,e diess^!Njitn Verkaufs-B^inqnlsse unnitlelö Hieramts eingesehen werden»

. Ve;-rksgiricht Wipbact am 2 >. May , 3 , 8 .
A n m e r k u n g . Bey dem ersten Termine Ha5 sich röcksichtlich ber Realitäte.» keil, Kaussttit

stiglr gemeldet, dciher neuerdings zu aff-giren.
-"»..» >>,<>"' «« , "> "> > —-^— "^

^ F « i l b i « t h u n q s . E b i k s , ( Z ) -
Von bem Bezirksilelichte de? Herrschaft Wipbach wird bnnut b^^nnt gemachr: E<

fene über Slnsucben dl'e Herrn Dominik ZozuLi v«„ Mpbach ass ßess.o är des Ibi'zpll
Vyuk von Ersell, »veqen schuldigen 275 fl. M . M . 0. « .0 . di? öffentliche Feilbiethung der,

1ien, Iobann Vukovitsch von Äapp g^öriqen, und auf ^ ' 4 fi. M . M . gsschHyten -ReaTts
t^en, Äcker ü^udt^lcha, Acker.na V e r Ü ^ ^ c d , lmt> Ack?p ^ I j s gen ,-»u, der Herrschaft
Wivhach dienstbar, im Wec;e der Ejecution bewilliget wor'din.

D., nun hiezu drey Termine, und zwar für den ersten der t / . I u n r , für ten zweyr?»
der 27 I u l y , und nir den dritten 5er 27. August l . I . jedesn al um 3 Uhr Vormittag
in dieser G?l'lcbl5kan;l<'y niit dem Btys«tze bksinnmt worden, baß, wenn gedaHte Nealira»
t in webet dey dem erstsn nock zwi'Mli Termine um den Gckätzwerth »der darübcr a„ Ma«w
gebracht werdeil köinnen, solche bey -dem dritten auch unter der GchHtzüNH verkauft we'.dell
würden; s-5 werten die Kailsiustigen al?ichwie die allenfallt darauf inratulirten Gläubig«
an erstgetackten T^gen frühe ,m, y Uhr ia d«eser Gerichtskanziey zu «rsckemen mit deil.
Veysatze vorKctaben, haß die bieifilligen Verkaufs. BedlNgnisse hiersmts fiündl»ch «tzngefetzt»
werde« lön»en. V?nrksgericht Wlpbach am 4 Iuny l8»8^
A l l m e r k u n g i B?y dem ersten Termine hat sich kein Kauflustiger gemeldet, daher neue?-

binss zu assigiren.
^ ^ « ^ ^ . —« _ ^ , ^ — ^ . ,

F e 1 l l ^ e t h n n g S , C d i t t . (z) >
Von dem T^zllf^gss'chls Wipbqch wisy hiewil öffenl'lich fund gemackt: Es ssy? Vber

Ansuchen deS iRlllthäus G M vo» St . Bett, -vd schuldigta »43 st ̂ L k<. M . N .c .«k«



die n,l,,lflcht Fi<d:elblt"g d>? dem 3os<pb B?atousch zn S t . V l l t ob M r ^ ' b gehörlgeft,
in l»e> Gem 'nde daseld t e ^ e n t t , , m,d auf 44Z fl M. M . geschclylcn Re^.llätrr als;
da^ H n»s <̂,z H l . Vcll gu>> <^on6ati^tionz Nr», y samml sseller und E laÜ,d f l Weil»,

,!nd Weisigr^n) ^ ^ i i i ^ t ^ ^ x t u M M 2 n ^ genunat^ im Wege t « E/t^ulwu bttt>llilKe«
Dolden.

3>a ' l l l , h i^u dr^i Termine, v»d zwar fü»' den ersten der 25. Iu ls , für den zw?ttm
d<» «F N'^l,,1 , Ufl^ für den driltta de» 25. G^vlemde» d. I . mil dem N.'llah? bestimml
Wvr^i<l, daß lvrn^ gedachte R-allläleu wede» bei dem erjien noch zwtil.n Te,wine um ''cn
S^ätzlV'rlh odei d«übee an M^nn gebeacht weldw könnten, svlche dei drm dritten auch
vntcr dir GchHhung hiadaio»ltanfl «erden wini^l»; so haben die Xaufiufii^kn als di«
«itlintabulitten Gläubig« au bssagte« Tagen jedesmal Vormitl^s um ^a Uhr in wcc, G l ^
Veit zu elschsiae», die diesMlgi» VetlaufS. BediuMssc lö«uul iuwillels hieramls einge«̂
sthell wetdeu.

^ Bezi«tSg«ichl WipbaH a» S . I u l l - l k l I ,

F « i l b t e l h u n K S . G d i e l . (Z)

Von dem Vezi,fsK«nchle Wipdach »i r^ hiemit bekannt gemacht: Ss sey« Üb« Ausu«
fibrn des Joseph Nmbroschilsch von Z^n^kor alt Cessionäe d«S Herrn Nichacl PegHN, ob

UIckulbiaen »25 fi. 4^ sr. c. 3. n die össeulliche ßeilbieihung des dew Grego» Ischak eoa
»Hkchlvarztnhslg gehörigen, w dem Orl t SchVarzenberss selbst sub Conscrip. N l . 26 btlegl«
MPen» nnd «uf iKo fl. M . V^ ßesckätztecl Hauses, blfichcnd aus e Frlleea, , SiaLe, 3
^Aammern, und l Knch</ alieS mit S i loh gedeckt,im Vege der Of«cution bewilliget»ordev.

B» aua hiezu dren T^mine, ul»d zwar für dtv ersten der 2?. I u l y , süs den zwey,
sen der 22. August, und iür den drillen d« 22. S«-?f. d. I . Mi l d^m Bepfllht deftimmH
»vlden, dc,Z, wwn gedachtes Haus wrder bey d^m elsien noch zweyten Te-rwme n« den
^Vchätzwerlh oder darndrr an Vaan gebracht tveed?« köllttse. solches bep dem diitlen «ach
Vnler der Schätzung vellaufl welüel» würbe; so h«t»fl> die Kauflustigen, gleichwie anch
Hj» mitinlabolilte» Gläudiger an vo?besäglen Tagen / ^ t s n o l Vorl.ittHg um ,o Uhr iu
he« Hause deS Ottlagteu zu erscheinen^ auch iu«illel< die K^ufs -Hedtugnisse hinalvts
Hinzusehen.

^ Bszilksgelicht Wiphach am ». I u l y »8'3.

« « « " " ' " " ' " ^ "' ' ^ " ^ '^
^ F , r l b i e t h u n g s . E d i k t . (Z)

r Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Ponovitsch Laibachee Kreises wird anwlt be,
?allM yewachl: Es sey aus Aolangen deS Blas Ramme von Hrib wegen lant genchl'.ich«<n
Vergleich V55. 7^ Mai ,817 schuldigen Foo ss. V . V . nedft Uukösteu und SuperrfVentta
,5n die t^ekullve F5iwitthung deS Johann Poschatschlischeä, der Herrschaft Pouovltsch 8^t>
M k . N?y. 30 dlenstdaren unv anf ^ i > st. genchllich geichäßlen, im Orte Waatsch gtle-
^fven »s3 «aufrechlsh ibe. wml An , und Zugedir a<»illiget, uud hiezu drei T«r»wk uad
«msr fll« den ersten d^r 4̂  I ^ny , tär df« 2. oer 4. I "U . uud für den dlitlen der ̂ l .
»uguli d. I . jedesluabt 002 y bis '2 Uhf VnNittags im Ort« Waalfch iestßrfttzt »ör.
>cn, ucld z»al mit dtm N'change. falls diese Mealläl bel der echen o>ee ^. FciMel yuus
Heedee «n/dt» Schayu»3sVcr:h ovcr darübr« oersuß?»< werden könnte, solche b î der dlillen
«mch UNte» deN SHäh'tnsswltlbe hwdanugsglben werdea würde. Daher alle 5<»l ̂ uftigell
»Alvnderheit die wtHbklttltn OlaablAer « i l H,u» Br<sahe vor^eladin ««eden, Ha5 die hieh»
M i H M Vclla>,fsdedi»gn,ße i,»» dltf:r Gefjchls?ül,zin nngefth^n werde« röune»«

R . Bezuks^enchl Psnootisch aw 4. Wai »s>H.
M UUMerk üNH. PcO der 2. Fiüdit^iluHsla^Mut!Z tß keig KftußystiAe» eljM»W»


